
«Heil dir, Helvetia...!» 
 
Heil, Bewahrung vor nationalen Katastrophen, Wohlstand, Frieden, Sicherheit und 
innere Stabilität sind unserer Schweiz über sehr lange Jahrzehnte beschieden 
gewesen. Heil, Wohlergehen und eine gute Zukunft voll positiver Chancen und 
Perspektiven wünschen wir unserer Schweiz und den Menschen in unserem Land – 
und feiern darum den Geburtstag unserer Heimat am 1. August! 
 
Die Schweiz – das ist einerseits unser Staat mit einer einzigartig weitgehenden 
Demokratie und Rechtsstaatlichkeit, mit einer immerwährenden, bewaffneten 
Neutralität, mit unterschiedlichen Kulturen und Sprachen auf engstem Raum und mit 
einer überaus reichen Kultur und vielfältigen Traditionen. 
Die Schweiz – das ist auch ein Land mit herausragenden Persönlichkeiten: seien es 
Friedrich Dürrenmatt, Max Frisch, Gottfried Keller oder Johanna Spyri (Heidi) in der 
Literatur; seien es C.G.Jung (Begründer der analytischen Psychologie) und Jean 
Piaget (Entwicklungspsychologie) in der Psychologie; seien es Henri Dunant 
(Gründer des Roten Kreuzes und Nobelpreisträger), Henri Dufour (General, 
Ingenieur, Kartograph, Humanist)  und Henri Guisan (General und Vater der geistig-
moralischen Landesverteidigung) in Politik und Staat; seien es Karl Barth und Emil 
Brunner in der Theologie; seien es Alberto Giacometti, Max Bill, Le Corbusier in den 
bildenden Künsten; seien es Leonhard Euler und Daniel Bernoulli in der Mathematik; 
seien es Albert Einstein und Auguste Piccard in der Physik oder Paracelsus, Emil 
Kocher (Wegbereiter der modernen Chirurgie und Nobelpreisträger) in der Medizin. 
Die Schweiz – das ist ein internationaler Bankenplatz, aber auch ein renommierter 
Standort der Pharma-Industrie, der life-sciences, des CERN (europäische 
Organisation für Kernforschung) und der ETH Zürich; Institutionen von weltweiter 
Bedeutung. 
 
Diese Aufzählung erhebt nicht annähernd Anspruch auf Vollständigkeit – weder der 
Themen, noch der Persönlichkeiten oder Institutionen. 
Aber es zeigt, dass wir – bei aller gebotenen nüchternen Sachlichkeit und 
Bescheidenheit  - allen Grund haben, auf die Schweiz und ihre reichhaltige 
Geschichte mit Dankbarkeit, Freude und Stolz zurückzublicken. Und: wir haben allen 
Grund, mit Mutz und Zuversicht aus dem reichen Erbe innovativ die Zukunft unserer 
Heimat zu gestalten! Das hat für mich mit Patriotismus zu tun!  
«Patriotismus ist Liebe zu den Seinen – Nationalismus ist Wut auf die anderen!» 
(Richard v. Weizsäcker) 
Aus Liebe zum Eigenen möchte ich mit Ihnen am 31. Juli einen besonderen 
Geburtstagsgottesdienst feiern zur Einstimmung auf den 1. August! 
Das Thema «Heimat» soll diesen Gottesdienst bestimmen: gedanklich, aber auch 
musikalisch mit Klängen aus lieben und altbekannten Schweizer Volksliedern und 
Filmen... Ich freue mich, dass wir diesen Gottesdienst nicht nur zusammen mit 
der Kirchgemeinde Rümlingen feiern können; auch das Fernsehen wird 
anwesend sein (regioTVplus), diesen Gottesdienst aufzeichnen und am Abend 
ausstrahlen. 
Ich hoffe, dass wir gemeinsam mit vielen Menschen im Gottesdienst, an den 
Bildschirmen und sozialen Medien eine wunderbare emotionale Einstimmung auf 
unseren Nationalfeiertag teilen dürfen – nicht aus Nationalismus, aber aus 
dankbarem, freudigem und zukunftsweisendem Patriotismus! 
 
Ihr Christoph Albrecht, Pfr. 



 
 


